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Leonberg
Stabwechsel nach erfolgreicher Ära
Mit der 56. Mitgliederversammlung von Haus & Grund Leonberg und Umgebung, die Ende
September im Haus der Begegnung stattfand, ging zugleich eine Ära zu Ende: Nach 14 erfolgreichen
Jahren an der Spitze des Eigentümervereins legte Reinhard Brümmer sein �mt nieder. Bei der
Staffelübergabe an den Leonberger Immobilienfachmann Udo Graßmeyer, der einstimmig zum
neuen Ersten Vorsitzenden gewählt wurde, votierte die Versammlung ebenso einhellig dafür,
Brümmer zum Ehrenvorsitzenden des Vereins zu ernennen. In seinem letzten Rechenschaftsbericht
konnte er einmal mehr weiter steigende Mitgliederzahlen konstatieren. Große �ufmerksamkeit
erfuhr auch ein Vortrag zu den Regelungen des neuen Heizungsgesetzes.
Erstmals hat der Eigentümerverein seine Mitgliederversamml�ng im Ha�s der Begegn�ng
abgehalten, wobei sich der scheidende Vorsitzende Reinhard Brümmer darüber fre�te, wie g�t die
Reihen im Großen Saal gefüllt waren. Wehm�t wollte er angesichts der bevorstehenden Zäs�r aber
nicht a�fkommen lassen. Stattdessen attackierte Brümmer vorneweg „politische
Fehlentwickl�ngen“ beim Wohn�ngsba�, in deren Folge „Wohnra�m ein knappes G�t in
De�tschland“ bleibe. Der weitere Rückgang beim Ne�ba�, der im Vergleich z�m Vorjahreszeitra�m
nochmals �m über 20 Prozent ges�nken sei, stelle einen „Offenbar�ngseid der z�ständigen
B�ndesba�ministerin“ dar.
Ursächlich seien nicht n�r gestiegene Ba�- �nd Finanzier�ngskosten, sondern a�ch politische
Eingriffe in den Mietmarkt: „Wer mehr privates Engagement beim Mietwohn�ngsba� will, darf
angemessene höhere Mieten nicht verte�feln“, betonte Brümmer. Kein privater Eigentümer oder
Ba�träger werde sich engagieren, „wenn die Rendite nicht stimmt oder sogar negativ wird“. Es sei
klar, „dass hier absol�t was schieflä�ft“. Im Übrigen werde diesbezüglich „a�ch in Leonberg viel
angekündigt �nd wenig �mgesetzt“, schrieb Brümmer der Komm�nalpolitik ins Stammb�ch.
Kritik auch an der kommunalen Baupolitik: „Viel angekündigt, wenig umgesetzt“
Ebenso beklagte er die fortda�ernde Unsicherheit bei der z�m 1. Jan�ar 2025 fälligen ne�en
Landesgr�ndste�er. Noch immer habe der Gemeinderat keine Entscheid�ng über die künftigen
Hebesätze getroffen, obwohl diese schl�ssendlich die Höhe der Ste�erlast bestimmten. Im Ra�m
stehe „einzig die Z�sage, dass das Gesamta�fkommen der Ste�er nicht höher sein soll“. Brümmer
�nterstich aber, „dass es z� Verschieb�ngen kommen“ werde �nd dass Eigentümer von
Einfamilienhä�sern mit größeren Gärten „mit einer de�tlich höheren Gr�ndste�er“ z� rechnen
hätten.
In seinem letzten Rechenschaftsbericht hob Brümmer den kontin�ierlichen Anstieg der
Mitgliederzahlen �nd den damit verb�ndenen A�sba� des Services der Geschäftsstelle a�f fünf Tage
in der Woche hervor. Seit seinem Amtsantritt im Jahr 2010 ist so die Zahl der Mitglieder von 2.455
a�f akt�ell r�nd 2.700 gestiegen: „Dies entspricht einer Steiger�ng �m zehn Prozent“, stellte
Brümmer fest. De�tlich gestiegen sei im Verla�f des Geschäftsjahres 2023 a�ch der Bedarf an
Rechtsberat�ng für die Mitglieder. So leisteten allein die beiden Fachanwälte des Vereins im



vergangenen Jahr 649 persönliche Berat�ngen, ein Pl�s von zehn Prozent. Hinz�z�zählen seien
weitere telefonische Berat�ngen wie a�ch die allgemeine Immobilien- �nd Ste�erberat�ng in
Immobilien-Angelegenheiten. A�ßerdem die Unterstütz�ng d�rch die Geschäftsstelle etwa in Bez�g
a�f Mietspiegel, Mietvertrag oder Betriebskosten.
Seit zehn Jahren steigt die Zahl der Mitglieder
Erfre�lich sei „die große Z�friedenheit �nserer Mitglieder mit dem Service des Vereins“. Brümmer
dankte den Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle, Heidi Brümmer �nd Hannelore He�gle, herzlich für
ihr Engagement �nd �nterstrich: „Das Gesicht von Ha�s & Gr�nd Leonberg ist die Geschäftsstelle.
Das Feedback �nserer Mitglieder ist a�ch hier sehr positiv.“ Die beiden Mitarbeiterinnen werden
demnächst altersbedingt a�sscheiden, bis ins ne�e Jahr hinein aber noch ihre Nachfolger Gerhard
Schramm �nd Chiara Hansen einarbeiten �nd so „für einen g�ten Übergang sorgen“, wie der
Vorsitzende versicherte.
Er selbst hatte in seinem letzten Jahr an der Spitze des Vereins noch einmal „das volle
Programm“ absolviert. Neben diversen A�ssch�ss- �nd Arbeitskreis-Sitz�ngen, in denen es nicht
z�letzt �m die personelle Z�k�nft des Vereins ging, hatte Brümmer den Verein bei zahlreichen
Veranstalt�ngen z�r Verbandsarbeit von Ha�s & Gr�nd vertreten. Etwa bei den von Ha�s & Gr�nd
St�ttgart etablierten Regionalkonferenzen, aber a�ch beim Landes- �nd beim Zentralverbandstag.
Ebenso war er im Redaktionsbeirat der Mitgliederzeitschrift aktiv.
Nachdem Volker Röckle eine ordn�ngsgemäße Kassenführ�ng bestätigt hatte, erteilte die
Mitgliederversamml�ng Vorstand �nd A�ssch�ss einstimmig die Entlast�ng. Da die Kasse aber erne�t
ein Min�s a�fgewiesen hatte, das d�rch Reserven gedeckt war, sei n�n aber „eine Beitragsanpass�ng
zwingend notwendig“. Die letzte Beitragserhöh�ng liege n�n fast elf Jahre z�rück �nd betrage seit
2014 immer noch 48 E�ro. Die beantragten 60 E�ro Jahresbeitrag entspreche dem vom
Landesverband empfohlenen Mindestbeitrag. Dem Antrag w�rde von der Mitgliederversamml�ng
ohne weitere Disk�ssion einstimmig z�gestimmt.
Dann stand der angekündigte Stabwechsel an der Spitze des Vereins a�f der Tagesordn�ng. Brümmer
war 1999 in den A�ssch�ss, 2003 z�m stellvertretenden �nd 2010 z�m 1. Vorsitzenden von Ha�s &
Gr�nd Leonberg gewählt worden. „Es war mir eine Ehre, dem Verein �nd der Verbandsorganisation
seit 1999 in verschiedenen A�fgabenstell�ngen z� dienen. Jetzt ist es an der Zeit, die A�fgabe in ne�e
Hände z� legen“, stellt der scheidende Vorsitzende fest. Seine 25 aktiven Jahre für Ha�s & Gr�nd,
resümierte Brümmer so: „Wir konnten gemeinsam sehr viel erreichen, �nd dafür bin ich �nseren
Mitgliedern, den Mitarbeitern �nd dem A�ssch�ss von Ha�s & Gr�nd Leonberg sehr dankbar.“ Als
„Höhep�nkt in dieser Zeitspanne“ nannte er das 50-jährige Vereinsj�bilä�m im September 2018 mit
einer Festveranstalt�ng in der Stadthalle.
Udo Graßmeyer zum neuen Vorsitzenden,
Reinhard Brümmer zum Ehrenvorsitzenden gewählt
Z�m ne�en 1. Vorstand wählte die Versamml�ng einstimmig das A�ssch�ssmitglied Udo Graßmeyer.
Der Leonberger ist Diplom-Betriebswirt �nd ein erfahrener Immobilienfachmann. Er ist
Geschäftsführer der Holding Grassmeyer GmbH, die �.a. eigene Mietobjekte führt �nd z� der a�ch
die Ha�sverwalt�ng Fröhlich GmbH gehört. Graßmeyer ist a�ch Vorsitzender im G�tachtera�ssch�ss
der Stadt Leonberg.



In den t�rn�sgemäßen Wahlen erfolgte ebenso einstimmig die Wiederwahl von Rainer Mörk als 2.
Vorstand wie a�ch der A�ssch�ssmitglieder Thomas Seibold �nd Ulrich Wagner. Erstmals ins
Gremi�m gewählt w�rde Philip W�rtz, z�gleich Kassier �nd Schriftführer des Vereins.
Nach den Grat�lationen z�r Wahl an die Spitze des Vereins übernahm Graßmeyer die Leit�ng der
Versamml�ng. Rainer Mörk würdigte Brümmers „großes Engagement für �nd die Verdienste �m den
Verein“, speziell die stetige Fortentwickl�ng, die sich a�ch in den kontin�ierlich gestiegenen
Mitgliederzahlen abbilde. Brümmer habe sich „immer voll reingehängt“. Schließlich w�rde Reinhard
Brümmer, der dem Verein weiter beratend z�r Seite steht, einstimmig z�m Ehrenvorsitzenden
gewählt.
Mit großem Interesse verfolgte die Versamml�ng den anschließenden Vortrag von Tatjana Lehmann
von der Energie Agent�r Böblingen z� den Vorgaben des ne�en Heiz�ngsgesetzes, wobei die
Referentin vorneweg „das Wichtigste“ festhalten wollte: „Solange Ihre Heiz�ng lä�ft, passiert gar
nichts. Das Gesetz greift erst bei einem Heiz�ngsta�sch.“ In der Folge führte Lehmann detailliert a�s,
welche Regel�ngen dafür gelten �nd welche Alternativen für Eigentümer im Einzelfall in Betracht
kommen können. Daz� gab es dann noch zahlreiche Nachfragen der Mitglieder.


